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Geschwindigkeitskontrollen in Iserlohn
und Hemer: Neue Messdaten 2024

Messergebnisse der Geschwindigkeitsüberwachung im MK:
Ergebnisse und Hinweise zu Verstößen aus Iserlohn und

Hemer.

Iserlohn/Hemer – Die Polizeibehörde des Märkischen Kreises hat
die neuesten Ergebnisse ihrer Geschwindigkeitsüberwachung
veröffentlicht. Dies geschah im Rahmen einer umfassenden
Aktion zur Verkehrssicherheit, die insbesondere auf die
Einhaltung der Geschwindigkeitslimits abzielt, um Unfälle zu
vermeiden und die Sicherheit auf den Straßen zu erhöhen. Bei
den Kontrollen in Iserlohn und Hemer sind einige
bemerkenswerte Zahlen ans Licht gekommen, die sowohl die
Fahrverhalten der Verkehrsteilnehmer als auch die Maßnahmen
der Polizei verdeutlichen.

Ein Schwerpunkt war die Hembergstraße in Iserlohn, wo am 26.
August 2024 über einen Zeitraum von vier Stunden eine
umfassende Geschwindigkeitsmessung durchgeführt wurde.
Insgesamt waren dabei 1756 Fahrzeuge im Fokus. Alarmierend
ist, dass 139 dieser Fahrzeuge im Verwarngeldbereich lagen,
was bedeutet, dass sie Geschwindigkeitsüberschreitungen
begangen haben, die eine Verwarnung nach sich ziehen können.
Der gravierendste Verstoß wurde bei 91 km/h festgestellt, wo
das Limit innerhalb der geschlossenen Ortschaft lediglich bei 50
km/h lag. Dies führt nicht nur zu einem Bußgeld, sondern einer
Ordnungswidrigkeitenanzeige und einem temporären Fahrverbot
für den Fahrer.

Ergebnisse in Hemer



Die zweite Messstelle wurde in Hemer-Stephanopel eingerichtet,
ebenfalls am 26. August 2024, jedoch in einem anderen
Zeitrahmen von 12:30 Uhr bis 18:30 Uhr. Hier konnten die
Beamten insgesamt 1180 Fahrzeuge registrieren. Von diesen
überschritten 127 die zulässige Geschwindigkeit, was zu 11
Ordnungswidrigkeitenanzeigen führte. Das höchste Tempo, das
gemessen wurde, lag bei 57 km/h in einer Zone, in der nur 30
km/h erlaubt waren. Bemerkenswerterweise stellte die Polizei
hier keine Fahrverbote aus.

Diese Ergebnisse hinterlassen gemischte Gefühle. Auf der einen
Seite sind die hohen Zahlen von
Geschwindigkeitsüberschreitungen besorgniserregend und
zeigen, wie wichtig solche Kontrollmaßnahmen sind. Es ist
offensichtlich, dass einige Verkehrsteilnehmer das Urteil über
Geschwindigkeit und Sicherheit missachten. Auf der anderen
Seite zeigt die Aktivität der Polizei, dass die Behörden wachsam
sind und regelmäßig Maßnahmen ergreifen, um die Straßen
sicherer zu machen.

Bedeutung der
Geschwindigkeitsüberwachung

Die Bedeutung der Geschwindigkeitsmessungen erstreckt sich
über die bloße Feststellung von Verstößen hinaus. Sie dienen
auch der Sensibilisierung der Öffentlichkeit für die Gefahren, die
durch Geschwindigkeitsüberschreitungen entstehen.
Verkehrsexperten weisen darauf hin, dass überhöhte
Geschwindigkeit ein wesentlicher Faktor für Verkehrsunfälle ist.
Wenn man bedenkt, dass bei höheren Geschwindigkeiten nicht
nur der Bremsweg, sondern auch die Aufprallkräfte erheblich
ansteigen, können die Konsequenzen solcher Verstöße
verheerend sein.

Die Messungen zeigen auch, wie Viele sich nicht an die
ausgewiesenen Geschwindigkeitsbegrenzungen halten, selbst
wenn die Behörden diese bereits in der Vergangenheit intensiv



kommuniziert haben. Beispielsweise haben viele Autofahrer
anscheinend nicht erkannt, wie wichtig die Geschwindigkeit in
Wohngebieten oder verkehrsreichen Zonen ist, wo die Sicherheit
von Fußgängern und Radfahrern an erster Stelle stehen sollte.

Die Herausforderungen der Verkehrssicherheit

Das Feedback zur Geschwindigkeitsüberwachung zeigt, dass
trotz der laufenden Bemühungen um mehr Bewusstsein für
Verkehrsregeln und Sicherheit, viele Fahrzeugführer unbelehrbar
bleiben. Eine konsequente Kontrolle und Ahndung der Verstöße
ist daher unerlässlich, um ein Umdenken bei den
Verkehrsteilnehmern zu bewirken. Die Polizeibehörde wird
weiterhin ihre Maßnahmen fortsetzen, um die Sicherheit auf den
Straßen des Märkischen Kreises zu gewährleisten und die Anzahl
der Verkehrsunfälle zu reduzieren. In der Zwischenzeit sind
regelmäßige Informationen und Aufklärungskampagnen wichtig,
um die Bürger zu sensibilisieren und ein verantwortungsvolles
Fahrverhalten zu fördern.

Relevanz von
Geschwindigkeitsüberwachungen

Die Durchführung von Geschwindigkeitsmessungen durch die
Polizei spielt eine entscheidende Rolle im Straßenverkehr und
beim Schutz der Verkehrsteilnehmer. Überhöhte
Geschwindigkeit ist eine der häufigsten Unfallursachen, die zu
schweren Verletzungen und sogar zu Todesfällen führen kann.
Laut der Unfallforschung der Versicherer (UDV) waren im Jahr
2022 etwa 30 Prozent aller Verkehrsunfälle auf
Geschwindigkeitsüberschreitungen zurückzuführen. 

Ein weiterer wichtiger Aspekt der Geschwindigkeitsüberwachung
ist die Einflussnahme auf das Fahrverhalten. Studien zeigen,
dass häufigere Kontrollen und Geschwindigkeitsmessungen dazu
führen, dass Fahrer generell vorsichtiger werden. Das dient nicht
nur der Sicherheit, sondern auch der Verkehrsberuhigung in
Wohngebieten, wo Kinder und Fußgänger oft gefährdet sind.



Aktuelle Statistiken zur Verkehrssicherheit

Um die Bedeutung der Geschwindigkeitsüberwachung zu
untermauern, sind hier einige aktuelle Statistiken zur
Verkehrssicherheit in Deutschland:

Im Jahr 2022 gab es insgesamt 2.677 Verkehrstote in
Deutschland, was einem Anstieg um 12,7 Prozent im
Vergleich zum Vorjahr entspricht Statistisches
Bundesamt.
Die Zahl der schwerverletzten Personen betrug etwa
30.000, was auch auf unzureichende
Geschwindigkeitskontrollen zurückzuführen sein könnte.
Laut einer Umfrage des Deutschen
Verkehrssicherheitsrats (DVR) glauben 75 Prozent der
Befragten, dass Geschwindigkeitskontrollen einen
positiven Einfluss auf das Fahrverhalten haben.

Diese Daten verdeutlichen, dass die Notwendigkeit von
Geschwindigkeitskontrollen im Straßenverkehr unbestritten ist.
Durch präventive Maßnahmen und Aufklärung kann die
Sicherheit im Straßenverkehr nachhaltig verbessert werden.

Details
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